
Ausf ührlich erläut ert  di e St v.  Sch mi d f ür  di e CDU- Frakti on den vorliegenden Antrag sowi e di e 

Gr ünde,  di e frakti onsseitig di e Wi chti gkeit  der  Ei nst ellung ei nes  Klimaschut zbeauftragt en 

erforderlich machen.  

 

St VR Bau mhoer  t eilt  mi t,  dass  di ese m Antrag i nhaltlich ni chts  hi nzuzufügen sei.  Er  erkl ärt  si ch 

bereit,  aufgrund des  Ant rages  Kont akt  mit  den Part nerkommunen aufzuneh men und bezügli ch 

der Ei nst ellung ei nes Klimaschut zbeauftragt en Gespräche mit den Part nerko mmunen zu führen.  

 

St v.  Lenz gi bt  zu bedenken,  dass  der  Si nn und Zweck ei nes  Kli maschutz managers  f ür  i hn ni cht 

zu er kennen sei.  Er  bittet u m Auskunft,  wi evi el  eine sol che St elle kost e und f ür  wel che Dauer  ei n 

sol cher  Beauftragt er  ei ngest ellt  wer de.  Er  halte es  f ür  si nnvoller  zeit gl eich abzukl ären,  ob durch 

ext erne Fachl eute auf Honorarbasis die gleiche Tätigkeit erledi gen könnt en.  

 

Daraufhi n t eilt  St VR Baumhoer  mit,  dass  di e Ei nst ellung ei nes  Kli maschut zbeauftragt en i m 

Geset z vor gesehen sei.  Ei ne För derung von Ma ßnah men des  Kli maschutzes  erfol ge zude m nur, 

wenn ei n Kli maschut zbeauftragt er bestellt wor den sei. 

 

Auf grund des  Ei nwandes  des  St v.  Lenz,  der  ei ne Gegenüberstell ung der  Kost en mit  ei ner 

ext ernen Fir ma f ordert,  stellt  St v.  Püt z den Antrag,  di e Angel egenheit  i n den Pl anungs-,  Bau-  und 

Umwelt ausschuss zu verwei sen.  

 

Um ei n Mi ssverständnis  zu ver mei den,  st ellt  St v.  Sch mi d kl ar,  dass  der  Antrag der  CDU- Frakti on 

ni cht  zu m I nhalt  habe,  ei nen Beschl uss  über  di e Ei nst ellung ei nes  Kli maschut zbeauftragt en 

herbei zuführen,  sondern zunächst  l edi glich di e Beauftragung zur  Vor bereitung mit  Ab wägung 

der Vor- und Nacht eile darstelle. 

 

Auf grund der  Er kl ärungen der  St v.  Sch mi d ei ni gt  sich der  Rat  auf  Vorschlag des  St v.  Hoene auf 

ei nen leicht abgeänderten Antragst ext und fasst i m Anschl uss fol genden  

 

Beschl uss: 

 

Der  Rat  f ordert  di e Ver walt ung auf,  ohne zeitliche Verzögerung Vorbereit ungen f ür  ei ne 

mögli che Ei nst ellung eines  Kli maschut z managers  ( w/ m)  zu t reffen und i nsbesondere akti v auf 

di e Part ner  i m ge mei nsamen Kli maschut zt eilkonzept  der  Ge mei nden Reichshof  und Morsbach 

sowi e der  St ädt e Wi ehl und Ber gneust adt  ei nzuwirken,  da mit  der  Rat  schnellst mögli ch ei ne 

Ent schei dung hi erüber treffen kann.  


